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1 Einleitung 

1.1 Die Schnittstellen der Infodienste 

 

Die Infodienste besitzen verschiedene Schnittstellen zum Austausch von Daten mit anderen 
Softwaresystemen. Dabei können auf die Daten sowohl lesend als auch schreibend zugegriffen werden.  

Derzeit können Abfragen an das System über 4 verschiedene Wege durchgeführt werden.  

1. Der Include-Wizard 

• Schnittstelle für rein lesende Verwendung 

• Definition von Abfragen und Ausgabe-Darstellungen in einem grafisch orientierten Editor 

• sehr flexibel an eigene Bedürfnisse anpassbar 

• verschiedene Einbindungsmöglichkeiten 

• Nutzung ohne Zertifizierung möglich 

• nach der Umsetzung geringer Pflegeaufwand  

• Beispielhafte Umsetzung für kommunalen Auftritt: http://demo.zfinder.de 

 

2. REST ZUFI 

• weitere rein lesende Schnittstelle via REST 

• einfache API 

http://demo.zfinder.de/


 

20260508_INFODIENSTE_REST_ZUFI_V4.docx 5 / 20 

 

    

 

• für Echtzeitabfragen konzipiert 

• alle wichtigen Daten abrufbar 

• Zertifizierung notwendig 

• Zugriffsschutz über API-Key 

• Mittlerer Pflegeaufwand nach Umsetzung, da Pflege der Schnittstelle notwendig (permanente 

Weiterentwicklung)   

• Weitere REST-API’s: GD (Gebietsverwaltung), VHK (Vorhabensklärung), KR (Kommunales Recht) 

 

3. SOAP XZuFi 

• lesende Schnittstelle via SOAP  

• schreibend in Beta-Phase 

• der Standard XZuFi (XZuständigkeitsfinder) wird durch Teleport modelliert  

• alle Daten abrufbar  

• Nutzung erst nach Zertifizierung möglich  

• Nachrichten im Antwort-/Request-Schema  

• Nachrichten zum Transfer großer Datenmengen  

• Ideal um Datenbestände zwischen Systemen zu synchronisieren 

Eine Dokumentation für den Include-Wizard befindet sich im Nutzerhandbuch der Infodienste. Der SOAP-
Webservices wird in einer eigenständigen Schnittstellenbeschreibung erläutert. Die hier vorliegende 
Dokumentation beschreibt die Grundlagen der REST ZUFI. 

  

1.2 Abgrenzung zu den anderen Schnittstellen 

Der Include-Wizard bietet bereits aufbereitete Daten für die Verwendung in öffentlichen Bereichen, d.h. 
Zuständigkeitsinformationen werden in einem korrekten Kontext dargestellt, Informationen, welche 
redaktionell als „nicht öffentlich“ gekennzeichnet sind, werden herausgefiltert, und die Darstellung wird 
visuell in eine ordentliche Struktur (HTML-Template) verpackt. Dies steht in starken Gegensatz zum SOAP-
Webservice, bei welchen der Schnittstellennutzer Sorge tragen muss, die verfügbaren Daten (auch 
rechtlich) in einem korrekten Zusammenhang zu bringen. Insbesondere zu berücksichtigen sind dabei 
korrekte Zuständigkeiten, kommunale Ergänzungen und die Beachtung von Daten, welche nicht angezeigt 
werden sollen. Auch liefert der Webservice nur Daten, d.h. für die Darstellung z.B. im Webbrowser müssen 
diese Daten weiter aufbereitet werden. Je nach Anwendungsszenario besitzen Include-Wizard und SOAP-
Webservice Vor- bzw. Nachteile, welche Raum für eine 3. Schnittstellenart lassen, der REST ZUFI. 

Die vereinten Vorteile der REST ZUFI sind: 

• Darstellung von öffentlichen Daten (Schnittstelle beachtet korrekten Kontext) 

• Performante Abfragen durch vorberechnete Daten (Echtzeitabfragen) 

• Einfache Integration in lokale Suche möglich  

• Es werden nur Nutzdaten übertragen, kein „Komplettlayout“ 

• Einfaches und wohldokumentiertes Schnittstelleninterface mit verschiedenen Ausgabeformaten 

(JSON, XML) 
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Hieraus ergeben sich verschiedene Nutzungsszenarien, darunter u.a.: 

• Integration in Suche, z.B. durch Kombination mit IW (REST ZUFI > Suche, Ergebnisdarstellung > 

IW) 

• Kann für die meisten lesenden Szenarien die komplexe SOAP-Schnittstelle ersetzen 

(Schreiboperationen weiterhin ausschließlich per SOAP-WS und SOAP XZuFi!) 

• Rückgabe von ausgesuchten Attributen anstelle komplette Datenobjekte (z.B. ID und Name) 

• Flexible Verwendung in eigenen Webseitentemplates (Layout neutral) 

2 Zugang zur REST ZUFI 

2.1 Erstellung eines API-Key 

Der Zugriff auf die REST ZUFI ist über einen API-Key geschützt. Dieser wird im Redaktionsbereich der 
Infodienste erstellt. Wenden Sie sich bitte diesbezüglich an die Zentralredaktion des jeweiligen 
Bundeslandes oder direkt an die Teleport GmbH. Der API ist eine Zeichenkette aus der Kombination 
verschiedenen Buchstaben, Zahlen sowie Bindestrichen. 

2.2 Verwendung des API-Key zur Authentifizierung  

Jede Anfrage gegen die REST ZUFI muss im HTTP-Request-Header ein Feld „api_key“ mit einem gültigen 
API-Key enthalten. Anderenfalls quittiert der REST-Server die Anfrage mit einem: 

 

HTTP/1.1 401 Unauthorized 

 

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass jeder API-Key anwendungsfallbezogen ausgegeben wird, bspw. für die 
Darstellung der Daten einer Kommune ‚X‘. Die Nutzung des Key muß im Rahmen dieses Anwendungsfalles 
verwendet werden. Sie dürfen den API-Key für einen anderen Anwendungsfall, etwa die Darstellung der 
kommunalen Daten der Kommune ‚Y‘ (mit ‚X‘!=‘Y‘) verwenden.  

2.3 Endpunkte 

Die REST ZUFI ist für die unterschiedlichen Bundesländer, unter verschiedenen URIs erreichbar, welche 
jedoch dem gleichen Muster folgen. Nicht jedes Bundesland hat die Version 4 als Live- und Schul-API 
ausgerollt.  

Produktiv: https://restapi-v4-xx.infodienste.de  

Schulsystem:  https://restapi-v4-xx-schul.infodienste.de   

Die konkrete URI für Ihren Anwendungsfall / Kommune erfragen Sie bitte bei der Zentralredaktion des 
Landes oder bei TELEPORT. 

Die technische Dokumentation erreichen Sie durch Hinzufügen des Pfades /doc (z.B. https://restapi-v4-
he-schul.infodienste.de/doc/index.html ). 

https://restapi-v4-xx.infodienste.de/
https://restapi-v4-xx-schul.infodienste.de/
https://restapi-v4-he-schul.infodienste.de/doc/index.html
https://restapi-v4-he-schul.infodienste.de/doc/index.html
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2.4 Rückgabeformate 

Derzeit erfolgt die Antwort auf API-Anfragen in 2 unterschiedlichen Rückgabeformaten: 

• JSON-Objekte 

• XML (in Zukunft wird die Option nicht mehr zur Verfügung stehen) 

Die Steuerung über die Art des gewünschten Rückgabeformates erfolgt über die entsprechende Angabe 
des Formates im Header der Anfrage. 

Anfrage mit Rückgabe als JSON: 

GET  

https:// restapi-v4-bb-

schul.infodienste.de/pst/find?searchWord=Gewerbe&limit=50&selectAttr

ibutes[]=name HTTP/1.1 

Host: restapi-v4-bb-schul.infodienste.de 

Accept: application/json 

api_key: aaaaaaaa-bbbb-cccc-dddd-eeeeeeeeeeee 

 

Antwort der Anfrage im JSON-Format: 

{"count":3,"results":[ 

{"score":3.794094,"object":{"name":"Gewerbe Anmeldung"}}, 

{"score":3.2629151,"object":{"name":"Gewerbe Ummeldung"}}, 

]} 

 
Anfrage mit Rückgabe als XML: 

GET  

https:// restapi-v4-bb-

schul.infodienste.de/pst/find?searchWord=Gewerbe&limit=50&selectAttr

ibutes[]=name HTTP/1.1 

Host: restapi-v4-bb-schul.infodienste.de 

Accept: application/xml 

api_key: aaaaaaaa-bbbb-cccc-dddd-eeeeeeeeeeee 

 

Anwort der Anfrage im XML-Format (Auszug): 

<?xml version="1.0" encoding="UTF-8" standalone="yes"?> 

<areaResult> 

 <count>3</count> 

 <results> 

  <score>3.794094</score> 

  <object> 

   <name>Gewerbe Anmeldung</name> 
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  </object> 

 </results> 

 <results> 

 ... 

 </results> 

</areaResult> 

2.5 Protokollierung 

Zur administrativen Kontrolle wird jeder Zugriff auf die REST ZUFI protokolliert. Die Protokolle sind nur 
dem Systemadministrator zugänglich und dienen dem sicheren Betrieb des Systems, sowie zur 
Fehlerdiagnose.  
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2.6 SWAGGER.IO 

Für einen ersten Überblick beziehungsweise testen der Schnittstelle empfiehlt sich der Blick auf den Editor 
von Swagger.io. Dieser ist online erreichbar unter http://editor.swagger.io 

Im Menü unter File > Import URL, kann der Link zum im vergangenen Kapitel beschriebenen Swagger.json-
File angegeben werden. Neben einer ausführlichen Darstellung der Parameter der REST ZUFI im linken 
Editorbereich, können im rechten Editorbereich sofort Testabfragen gegen die API durchgeführt werden. 
Unter Authorize muss außerdem eine Authentifizierung mit dem API-Key erfolgen. 

  

 

http://editor.swagger.io/#/
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3 Datenobjekte und Datentypen der REST ZUFI 

3.1 Das Datenmodell der Infodienste 

 

Die Grafik zeigt die wichtigsten Datenobjekte innerhalb der Infodienste (Bürgerservice / 
Zuständigkeitsfinder) und deren Verknüpfungen untereinander. Im Zentrum steht die Zuständigkeit. Diese 
definiert sich aus der Verknüpfung von [Dienst-]Leistung (Was möchte der Bürger tun?) und 

Leistungstitel/LeiKa-ID 

Struktuierung der Objekte, 
Verrichtungen und Details 

 

Leistungskategorien 

Kategorien nach z.B. 
Lebenslagen 

 

Verzeichnisse 

WZ(geclustert), Rechtsformen, 
Staatsangehörigkeiten 

 

Leistungen 

Strukt. 
Leistungsbeschreibungen 

und Links zu jur. 
Auskunftssystemen 

 

Formulare 

Bundes- oder 
landeseinheitliche 

Formulare 

 

Gebietsdaten 

Verwaltungspolitische 
oder geografische 

Gebietsdaten 

 

 

Zuständigkeiten 

Beziehung zw. 
Organisationseinheiten/Online-

Dienste, Leistungen und 
Gebieten 

Regionale Besonderheiten 

Kommunale Satzungen 
etc. 

Spezialisierungen 

Tagging nach Relevanz 

 

Eigene 
Formulare 

Organisationseinheiten 

Ämter, Behörden, 
Institutionen 

 

Online-Dienste 

Informationen zu 
elektronischen 
Fachverfahren 

Adressen, 
Kontaktdaten, 
Mitarbeiter, 

Bilder 

Datenpflege erfolgt durch: 

Zentralredaktion 

Behörden und 
Einrichtungen (zuständige 
Stellen) 
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Organisationseinheit (Welche Behörde ist für mich zuständig?). Leistungen sind untergliedert in 
Leistungskategorien, welche normalerweise Lebenslagen abbilden (Reise, Wohnen). Weiterhin ist es 
möglich, eine Leistung für ein bestimmtes Gebiet (z.B. Gemeinden oder Landkreis) zu spezialisieren, das 
heißt es können regionale Ergänzungen bzw. Erweiterungen zu Leistungen angegeben werden. Zu 
Organisationseinheiten können auch Formulare zugeordnet werden. Diese sind entweder im System 
hinterlegt oder es wird ein externer Formularserver eingebunden.  

3.2 Überblick über die Abfragepfade 

Derzeit können über die REST ZUFI folgende Datenobjekte/ -typen der Infodienste abgerufen werden: 

1.1.1.  Allgemein 

• Pfadname: common, paymentProvider, department und weitere 

o Links zur elektronischen Antragstellung 

o Link zum Portal 

o Sprachen 

o Hierarchien von Organisationseinheiten 

o Synonyme für Organisationseinheiten 

o Zahlungsdienst 

o Ressort 

1.1.2.  Typen 

• Pfadname: types (liefern verschiedene Objekttypen der Infodienste)  

o Adresstypen (z.B. Postfach, Besucheranschrift) 

o Kommunikationstypen (z.B. E-Mail, Telefon, Fax) 

o Textblocktypen der Leistungsbeschreibung  

o Parkplatztypen 

o Verkehrsmitteltypen (z.B. Staßen- oder S-Bahn) 

o Zahlungsarten 

o Kontaktsystemtypen 

o Zuständigkeitskriterium-Typen 

1.1.3.  Leistungen 

• Pfadname: pst 

o Anhand eines Leistungsschlüssels 

o Anhand von LeiKa-Schlüssel 

o Per Suchwörter oder Leistungs-ID 

o Anhand von Leistungskategorien, Leistungsgruppen, Gebiete 

o Funktion zur Suche nach allen verwendeten LeiKa-Schlüsseln 

o Funktion für Wortanfangssuche 

 

• Pfadname: pstCategory 
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o Funktionen zur Abfrage von Leistungskategorien (Lebenslagen) 

o Sind hierarchisch aufgebaut 

o Leistungskategorien dienen zur Strukturierung für den Bürger 

• Pfadname: pstGroup 

o Funktionen zur Abfrage von Leistungsgruppen 

o Kein hierarchischer Aufbau 

o Leistungsgruppen dienen der redaktionellen Strukturierung (z.B. alle 

Kommunalleistungen, 115-Serviceleistungen) 

• Pfadname: pstProcess 

o Funktionen zur Abfrage von Prozessen einer Leistung 

1.1.4.  Organisationseinheiten 

• Pfadname: ou (zur Suche nach Zuständigen Stellen / Organisationseinheiten / Behörden) 

o Anhand eines Suchbegriffs 

o Anhand der ID des übergeordneten Objekts 

o Anhand der ID des Teilnehmerkreises 

o Anhand eines Gebietes -> Adresse 

o Anhand ihrer Zuständigkeit für ein Gebiet 

o Anhand der Objekt-ID 

• Pfadname: ouCompetence 

o Funktion zur Ermittlung der Zuständigkeit einer Organisationseinheit 

• Pfadname: ouCategory 

o Funktionen zur Ermittlung von Organisationseinheitkategorien 

1.1.5.  Kontaktpersonen 

• Pfadname: person 

o 2 Funktionen zum Auffinden von Personen / Mitarbeitern an Organisationseinheiten 

1.1.6.  Onlinedienste 

• Pfadname: osCompetence (Funktionen zur Suche nach Onlinediensten anhand ihrer 

Zuständigkeit) 

o Anhand der Leistungs-ID 

o Anhand der Gebiets-ID 

• Pfadname: os (Funktionen zur Suche nach Onlinediensten) 

o Anhand eines Suchbegriffs 

o Anhand seiner Zuständigkeit für ein Gebiet 

o Anhand seiner ID 

• Pfadename: osGroup (Funktionen zur Suche von Onlinedienstgruppen) 

o Anhand eines Suchbegriffs 

o Anhand seiner Zuständigkeit für ein Gebiet 

o Anhand seiner ID 
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1.1.7.  Formulare 

• Pfadname: form (Funktionen zum Finden von Formularen) 

o Anhand eines Suchbegriffs 

o Anhand der Leistungs-ID 

o Anhand der Organisationseinheiten-ID 

o Anhand der Teilnehmerkreis-ID 

o Anhand der eigenen Formular-ID 

3.3 Mehrsprachige Inhalte 

In den Infodiensten können mehrsprachige Inhalte gepflegt werden, das heißt ausgewählte Datenobjekte 

beziehungsweise deren Entitäten kann der Inhalt redaktionell in unterschiedlichen Sprachversionen 

vorgehalten werden. Dies kann beispielsweise Englisch, Französisch oder auch eine „einfache Sprache“ 

sein. Die verfügbaren Sprachversionen sind land- und systemabhängig und können über den Pfad 

/common/languages 

abgefragt werden.   

Die Response enthält folgende Informationen: 

• code: z.B. "de_DE" 

• name: z.B. "Deutsch" 

• nativeName: z.B. "Deutsch" 

• shortName: z.B. "DE" 

• defaultLanguage: z.B. true 

Der (Sprach-)Code wird im Header unter dem Tag „Accept-Language“ mitgegeben. Es ist ein Pflichtfeld. 

curl -X 'GET' \ 

  'https://restapi-v4-bb-

schul.infodienste.de:443/pst/find?searchWord=Gewerbe' \ 

  -H 'accept: application/json' \ 

  -H 'Accept-Language: de_DE' 

4.  Besonderheiten und Hinweise 

4.1.  Aufklärung Teaser-Element 
• Element "teaser" wird immer von der API generiert oder gesetzt - nicht redaktionell 

• Wenn ein "Teaser" als Textblock vorhanden ist, wird dieser als "Textblock" + Element ausgegeben 

• Ist kein "Teaser" Textblock da, aber ein Textblock "Kurztext", wird der Teaser aus dem Textblock 

"Kurztext" generiert  

• Ist weder der Textblock "Teaser" noch "Kurztext" vorhanden, wird der Teaser aus dem Textblock  

"Leistungsbeschreibung" generiert 
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• Sind alle 3 Textblöcke, also "Teaser", "Kurztext" und "Leistungsbeschreibung", nicht ausgefüllt, 

dann kommt auch das Teaser-Element nicht raus 

4.2.  Übergabe areaID ist immer empfohlen 
Die Übergabe der Gebiets-ID bei den Methoden ist immer empfohlen. Bei pst/find beispielsweise werden 
hier gebietsingeschränkte Leistungen, also Leistungen, welche für dieses Gebiet nicht angezeigt werden 
dürfen, schon von der API rausgefiltert. Außerdem sorgt die Gebiets-ID an dieser Stelle, dass die 
Spezialisierung direkt mit ausgegeben werden (Element: specialisations). 

4.3.  Strukturierte Daten nicht vergessen 
Leistungen können neben den Textmodulen auch strukturierte Daten haben (Kosten/Charges, 
Fristen/periods, Bearbeitungsdauer/servicePeriods). Diese sind zusätzlich zu den Textblöcken zu 
betrachten. Es kann beides (als Textblock und strukturiert), jeweils nur eines oder gar kein Szenario 
eintreten. 

4.4.  Wie ist die ID REST ZUFI V4 an den PVOG angebunden? 
Es gibt 3 Fälle, wenn Sie Daten mit Gebieten anfragen: 

1. Ihr Gebiet liegt innerhalb das eigenen Bundeslandes, dann werden die Daten direkt aus dem 
Landessystem von dem Sie aus angefragt haben, ausgegeben.  
Zum Beispiel: ID REST ZUFI V4 in Hessen wurde mit dem Gebiet Kassel angefragt und dann werden 
Objekte aus dem Redaktionssystem Infodienste Hessen übertragen. 

2. Ihr Gebiet liegt außerhalb das eigenen Bundeslandes, aber innerhalb vom Verbund der Linie6Plus, 
dann werden die Daten direkt aus den Landessystemen der anderen Länder und deren ID REST 
ZUFIs ausgegeben.  
Zum Beispiel: ID REST ZUFI V4 in Hessen wurde mit dem Gebiet Halle (Saale) angefragt und dann 
werden Objekte aus dem Redaktionssystem Infodienste Sachsen-Anhalt über die ID REST ZUFI V4 
in Sachsen-Anhalt an die ID REST ZUFI V4 in Hessen übertragen. 

3. Ihr Gebiet liegt außerhalb das eigenen Bundeslandes und außerhalb vom Verbund der Linie6Plus, 
dann werden die Daten aus dem PVOG über die Suchdienst-API abgefragt. 
Zum Beispiel: ID REST ZUFI V4 in Hessen wurde mit dem Gebiet Leipzig angefragt und dann werden 
Objekte aus dem Datenbestand des PVOG von Sachsen/Leipzig an die ID REST ZUFI V4 in Hessen 
durch den PVOG Suchdienst übertragen.  

4.5.  API Portal 
Weiter Informationen, wie Informationen zu den Schnittstellen, Zertifizierung und eine FAG finden Sie im 
API-Portal: https://api.infodienste.de/  

https://api.infodienste.de/


 

20260508_INFODIENSTE_REST_ZUFI_V4.docx 15 / 20 

 

    

 

5.  Änderungshistorie 

5.1.  Änderung zur Vorversion (Neue Version: 4.03.003) 
• Synchronizer Anpassung für ID ADM (Neues Modul, ehemals Nutzerverwaltung, im 

Infodienste Redaktionssystem) 

• An einigen Stellen die Dokumentation geschärft 

• Kleinere, interne Optimierungen der API für schnellere Ergebnisse 

• Bug behoben bei form/find: Kombination aus Suchbegriff und ID-Filtern sorgte für keine 

Filterung mehr 

• Bug behoben bei pst/find: Einige Spezialisierungen wurden nicht ausgegeben, wenn 

strukturierte Kosten hinterlegt waren 

• Bug behoben bei pst/find: Spezialisierungen wurden gar nicht ausgegeben, wenn nur Kosten 

spezialisiert waren 

• Bug behoben bei pstCategory/find: Reihenfolge/Sortierung war fehlerhaft 

• Bug behoben bei pstCategory/find: Suche aller Leistungskategorien zur Leistungsgruppe 

„kommunaler Leistungen“ gab eine Exception zurück 

5.2.  Änderung zur Vorversion (Neue Version: 4.04.000) 
• Neue PVOG-Suchdienst-Endpunkte integriert 

• Audit vom Drittkomponenten 

• Bug behoben: Hinzufügen einer Leistung zu einer Leistungsgruppe wird nicht in 

OuCompetences übernommen. 

5.3.  Änderung zur Vorversion (Neue Version: 4.04.005 - Bugfix-Release) 
• /common/oustructure: Bessere Ausgabe von Fehlermeldung, wenn keine Struktur gefunden 

wurde 

• /pst/find: Verbesserung der Ergebnisse, wenn das selektierte Attribut "Teaser" und/oder 

"Leistungsbeschreibung" ist 

• /ou/findByCompetence: Wenn im Redaktionssystem eine Zuständigkeit über 

Leistungsgruppe gepflegt wurde, kam es zu keiner Änderung in der API. Dies wurde 

behoben.  

• Allgemeine Änderung zu Suchwörtern bei Methoden: Sonderzeichen (außer [a-zA-Z0-9]) 

werden für die Suche rausgefiltert. Hier kam es teilweise zu keinen Treffern, obwohl Objekte 

vorhanden waren.  

5.4.  Änderung zur Vorversion (Neue Version: 4.05.000) 
• Wartung: Audit und Aktualisierung von Drittkomponenten. 

• Bug: Es wurde ein Fehler behoben, wo bestimmte Suchen mit Umlauten zu keinen oder 

schlechten Ergebnissen führten. 
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• Bug: Es wurde ein Fehler bei common/portalLink behoben, wo "application/json" statt 

"text/plain" ausgegeben wurde. 

• Optimierung: OE-Kategorien wurden bei der Ausgabe an OEs optimiert. Dort wurde bei der 

technischen Ausgabe die Sprache nicht beachtet, sodass es zu mehreren, gleichen Kategorien in 

dfen Ergebnissen kam.  

• Feature: Am Textblock der Rechtsgrundlagen (Handlungsgrundlagen) kommen jetzt die 

angegebenen Rechtsvorschriften aus ID Kommunales Recht raus.  

• Feature:  

o Neues Flag "hasCompetence" bei der Methode /pst/find vom Typ boolean.  

o Das Flag überprüft bei "true" auf Zuständigkeiten von Leistungen und gibt nur Leistungen 

zurück, welche mindestens eine Zuständigkeit (Organisationseinheit oder Onlinedienst) 

haben.  

o Es ist abhängig, ob ein Gebiet übergeben wurde. Wird eine "areaId" mit übergeben, 

überprüft die API, ob es eine Zuständigkeit in diesem Gebiet gibt und dann werden 

dementsprechend nur diese Leistungen ausgegeben.  

o Ist Flag auf true, aber kein Gebiet angegeben, wird nicht gefiltert und weiterhin werden 

alle Leistungen ausgegeben, egal ob diese eine Zuständigkeit haben oder nicht. 

o Der Default-Wert ist "false". 

5.5.  Änderung zur Vorversion (Neue Version: 4.07.001) 
• Wartung: Audit und umfangreiche Aktualisierung von Drittkomponenten 

• Bug bei "pst/find" behoben: Hier war zum Teil die Auswertung des Flags "hasCompetence" 

nicht korrekt.  

5.6.  Änderung zur Vorversion (Neue Version: 4.07.002) 
• Wartung: Audit und Aktualisierung von Drittkomponenten 

• Anpassungen und umfangreiche Optimierungen: 

o Behördensuche optimiert für bessere Treffer. 

o Das neue (nicht aktivierte) Feature von ID Suchprofile wurde angepasst und Fehler 

behoben. 

o Hintergrundsuchen wurden optimiert. 

o Logs und Statistiken optimiert. 

o Das Mapping von Zahlungsweisen (PaymentMethod) wurde durch die XZuFi-Konformität 

angepasst. Hier ändert sich nichts am Model.  

• Bug behoben: 

o Auswertung der öffentlichen Publikationskanäle bei Teilnehmerkreisen wurde nicht 

korrekt ausgewertet. 

o Wenn die Ergebnismenge leer war, wurde "results: []," nicht ausgegeben. 

5.7.  Änderung zur Vorversion (Neue Version: 4.08.000) 
• Wartung:  
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o Audit und Aktualisierung von Drittkomponenten 

o Logging der Metriken erweitert und ausgebaut 

o Update der PVOG OpenAPI-Spec auf die Version 9.17.11 (PVOG-Suchdienst für Suchen 

außerhalb der L6P) 

• Anpassungen: 

o Durch die XZuFi-Konformitätsanpassungen im Redaktionssystem mussten wir das 

Mapping bei Bezeichnungen von Onlinediensten in der API anpassen. In der ID REST ZUFI 

V4 kommt nur die öffentliche Bezeichnung des Onlinedienst raus. Interne Sachen, wie 

z.B. die interne Bezeichnung Onlinedienst, werden weiterhin nicht ausgegeben. 

o Links und Inhalte in der Online-Dokumentation der API korrigiert. 

• Bug behoben: 

o Bei bestimmten Konstellationen von Parametern in der Suche wurde die Wildcard ("*") 

entfernt. 

o Interne Exception bei der Indizierung für Token behoben. 

5.8.  Änderung zur Vorversion (Neue Version: 4.09.000) 
• Wartung:  

o Audit und Aktualisierung von Drittkomponenten 

• Anpassungen/Features: 

o Durch die XZuFi-Konformitätsanpassungen im Redaktionssystem mussten wir das 

Mapping bei den Zahlungsweisen anpassen. 

o Wenn Mitarbeiter für eine Organisationseinheit abgefragt werden, wird nun die 

Sortierung aus dem Redaktionssystem beachtet. 

• Bug behoben: 

o Es wurden Bugs behoben, wo die Versionierung und Öffentlichkeitsanzeige von 

Leistungen/Leistungsgruppen nicht korrekt ausgewertet wurde 

5.9.  Änderung zur Vorversion (Neue Version: 4.10.000) 
• Wartung:  

o Audit und Aktualisierung von Drittkomponenten 

o Anpassungen und Aktualisierung an der Integration des PVOG Suchdienst auf die 

neusten Version. Dort (PVOG) wurden einige Endpunkte/Versionen deaktiviert. 

• Anpassungen/Features durch Änderungen im Redaktionssystem: 

o Im Redaktionssystem wurde die XZuFi-Codeliste für die Einheitliche Stelle hinterlegt. Das 

Mapping in der ID REST ZUFI sieht wie folgt aus (Andere Einheitliche Stelle wird nicht 

ausgegeben!): 

▪ IDv5 "unbestimmt" = null (Element wird gar nicht ausgegeben) in der API 

▪ IDv5 "Einheitlicher Ansprechpartner" true = true in der API 

▪ IDv5 "Einheitlicher Ansprechpartner" false = false in der API 

▪ Andere Einheitliche Stelle wird nicht ausgegeben! 

o Außerdem wurden im Redaktionssystem alle Auswahlmöglichkeiten an Leistung für 

"Schriftformerfordernis" (in der API ist dies nur ein boolean) und die Elemente 

https://www.xrepository.de/details/urn:xoev-de:fim:codeliste:xzufi.einheitlichestelletyp
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"Persönliches Erscheinen" und "Formlose Antragstellung" eingeführt. Da dies XZuFi 2.3.1 

ist, werden wir dies in der ID REST ZUFI wie folgt mappen: 

▪ Formlose Antragstellung wird nicht ausgegeben 

▪ Persönliches Erscheinen wird nicht ausgegeben 

▪ Schriftformerfordernis Wert "keine Angabe" wird nicht ausgegeben 

▪ Schriftformerfordernis Wert "Ja" wird am Element als true ausgegeben 

▪ Schriftformerfordernis Wert "Nein" wird am Element als false ausgegeben 

o Zusätzlich gibt es nun die Möglichkeit bei Fristen an Leistungen in den IDv5 das 

Element "bis" wegzulassen. Dies mussten wir in der API korrekt Mapping, sodass dieses 

Feld nun auch optional sein kann. 

• Bug behoben: 

o Es wurde ein Bug behoben, wo Zuständigkeiten von Organisationseinheiten außerhalb 

der Linie6Plus (PVOG Suchdienst) nicht korrekt ausgewertet wurden.  

5.10.  Änderung zur Vorversion (Neue Version: 4.10.001) 
• Wartung: 

o Audit und Aktualisierung von Drittkomponenten 

• Anpassungen/Features: 

o Durch die XZuFi-Konformitätsanpassungen im Redaktionssystem mussten wir das 

Mapping bei Leistungen → Fristen anpassen. Hier gibt es nun eine neue Einheit 

“Arbeitstag”. Außerdem müssen wir diese bei von/bis - Angaben auf kleinere Einheiten 

herunterbrechen. Das geschieht bereits jetzt schon mit "Tag". “Werktag” und 

“Arbeitstag” werden dann ebenfalls normal auf Stunden gerechnet. Zeitangaben mit von 

“Werktag” bis “Arbeitstag” oder andersrum gehen im Redaktionssystem, sind aber in der 

API nicht möglich. 

5.11.  Änderung zur Vorversion (Neue Version: 4.10.002) 
• Wartung: 

o Audit und Aktualisierung von Drittkomponenten 

o Wir haben intern ein paar Optimierungen für das Übertragen der Leichten Sprache an 

der allgemeinen Abarbeitung von Objekten vorgenommen. 

• Bugs behoben: 

o pst/find mit hasCompetence=true sortierte nicht nach Relevanz, da die Scores der 

Ergebnisse bei 0 lagen. 

o pst/findAll: Bei der Angabe von Regionalschlüsseln außerhalb des eigenen Bundeslandes 

kam es zum Error. 

o os/id: Alle vor dem Januar 2025 veröffentlichen Onlinedienste hatten leere 

Zahlungsweisen ("paymentMethods") bei der Anfrage. 

5.12.  Änderung zur Vorversion (Neue Version: 4.10.003) 
• Wartung: 
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o Umfangreiches Audit und Aktualisierung von Drittkomponenten 

• Bugs behoben: 

o pst/-Methoden: Wenn bei LeiKa-Import-Leistungen oder Landesspezialisierungen 

zusätzliche Begriffe im Kontext im Redaktionssystem hinzugefügt und diese als Suchwort 

in der API übergeben wurden, so gab es keine Ergebnisse. Diese Synonyme werden jetzt 

ebenfalls bei der Suche beachtet. 

o pstCategory/find hatte kein Score im Ergebnis. Das haben wir behoben. 

5.13.  Änderung zur Vorversion (Neue Version: 4.11.001) 
• Wartung: 

o Umfangreiches Audit und Aktualisierung von Drittkomponenten 

o Unter anderem Aktualisierung RabbitMQ und diverse Bibliotheken 

o Integration neuer PVOG Suchdienst Spezifikation 

o Optimierung Response-Zeiten bei Leistungssuche 

• Neue Features: 

o Neue Methode osCompetenceExtended/find 

▪ Neuer Parameter bei osCompetenceExtended/find für die Angabe einer PV-

Lage/Leistungskategorie welche rekursiv durch den Kategoriebaum durchsucht. 

▪ In der Rückgabe sind dann ebenfalls diese Kategorien am Onlinedienst 

vorhanden. 

▪ Hinweis: Da dies eine bestehende Erweiterung zur normalen osCompetence/find 

ist und sich das Datenmodell geändert hat, haben wir uns für eine neue 

Methode entschieden, um bei vorhanden Use-Cases keine Breaking Changes zu 

verursachen.  

o Neue Methoden pstExtended/find und pstExtended/{id} 

▪ Suchprofil identisch mit bestehenden pst/find-Methoden 

▪ Neu im Datenmodell der Leistung bei dieser Methode: 

• “categories” für die Angaben von Kategorien/Lagen 

• “onlineServices” für die zuständigen Onlinedienste (nur bei der Angabe 

eines Gebietes) 

• “translatedLanguages” für die Angabe verfügbarer Sprachen der 

Leistung 

• “periodUnitTo” für die Angabe der bis-Zeiteinheit bei Intervallen 

▪ Hinweis: Da dies eine bestehende Erweiterung zur normalen pst/find ist und sich 

das Datenmodell geändert hat, haben wir uns für eine neue Methode 

entschieden, um bei vorhanden Use-Cases keine Breaking Changes zu 

verursachen.  

o Neues Flag “includeSubCategories” für Methode pst/find 

▪ Dient für Angabe von categoryId(s). 

▪ Ist das Flag auf true gesetzt, werden alle Leistungen der Kategorie und ihrer 

Unterkategorien zurückgegeben. 

• Bugs behoben: 
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o Es wurden doppelte Textinhalten bei einer bestimmten Konstellation von 

Landesspezialisierungen ausgegeben 

o Leere Suchtexte bei Leistungen führten zu 400 HTTP Error 

o Kommas waren in Leistungssuchen erlaubt, obwohl diese unter Sonderzeichen fallen. 

Das wurde korrigiert und funktioniert nicht mehr. Hintergrund war, dass dann eine 

falsche Weitergabe an die Azure Search und den Suchdienst erfolgt ist, was zu 

ungenauen oder falschen Treffern führte. Hinweis: Die Wildcardsuche funktioniert 

weiterhin. Das war ein Fehler auf dem Schulsystem und wurde Stand 26.03. behoben. 

o Internetadresse aus dem PVOG Suchdienst wurde nicht auf das Datenmodell der ID REST 

ZUFI V4 gemappt. Diese ist jetzt unter “communications” mit dem Typ/Key “www” zu 

finden. 

 

 

 

 

 

 

 


